
E ntsch 1 ießu ngsantrag 

des Abgeordneten KO Kickl, Mag. Amesbauer 
und weiterer Abgeordneter 

betreffend keine Staatsbürgerschaftsverleihung an Asylberechtigte und türki­
sche Staatsbürger 

eingebracht im Zuge der Debatte über den Tagesordnungspunkt 7 Bericht des 
Ausschusses für innere Angelegenheiten über die Regierungsvorlage (854 
d.B.): Bundesgesetz, mit dem das Staatsbürgerschaftsgesetz 1985 und das 
Symbole-Gesetz geändert werden (872 d.B.}, in der 115. Sitzung des Nationalra­
tes, XXVII. GP, am 07. Juli 2021. 

In der Diskussion über den Wert der Staatsbürgerschaft und wie diese zu vergeben 
sei, hat sich die SPÖ klar für einen leichteren Erwerb ausgesprochen. Diese Haltung 
ist strikt abzulehnen, vielmehr muss über eine Verschärfung des Staatsbürger­
schaftsrechtes nachgedacht werden. Insbesondere, da die Staatsbürgerschaft das 
höchste Gut, welches ein Staat einer Person verleihen kann, ist. Damit darf nicht 
leichtfertig umgegangen werden. Es kann am Ende einer erfolgreichen Integration, 
bei Vorliegen gewisser Voraussetzungen, zu einer Verleihung der Staatsbürgerschaft 
kommen. Dies muss aber nichtautomatisch der Fall sein. 

Keine Möglichkeit einer Verleihung der Staatsbürgerschaft soll es künftig bei Asyl 
geben. Auch wenn dies der zu hinterfragenden Konvention über die Rechtsstellung 
der Flüchtlinge widerspricht, muss es eine klare Trennung von Asyl und Staatsbür­
gerschaft geben. Asyl ist Schutz auf Zeit und nichts Anderes. Daher sollen künftig 
Asylberechtigte in Österreich keine Staatsbürgerschaft mehr erhalten. 

Des Weiteren ist die Aussetzung der Verleihung der österreichischen Staatsbürger­
schaft an türkische Staatsbürger unbedingt notwendig. Laut einem Bericht der Zei­
tung Heute vom 15. Juni 2021 laufen diesbezüglich aktuell 450 Prüfverfahren nur in 
Wien. Geprüft wird, ob die türkischen Doppelstaatsbürger ihren österreichischen 
Pass zu Unrecht besitzen. Die Türkei geht hier vollkommen intransparent vor und 
zahlreiche Verdachtsmomente weisen darauf hin, dass diese Neo-Österreicher, 
nachdem sie den österreichischen Pass erhalten haben, vonseiten der Türkei ihre 
Staatsbürgerschaft wiedererlangen, nicht zuletzt da der türkische Präsident Erdogan 
an möglichst vielen Auslandstürken interessiert ist. 

Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten folgenden 

Entschließungsantrag 
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Der Nationalrat wolle beschließen: 

„Der Bundesminister für Inneres wird aufgefordert, dem Nationalrat schnellstmöglich 
einen Entwurf zur Änderung des Bundesgesetzes über die österreichische Staats­
bürgerschaft (Staatsbürgerschaftsgesetz 1985) zuzuleiten, welcher explizit den Aus­
schluss der Verleihung der Staatsbürgerschaft an Fremde denen der Status als Asyl­
berechtigter zukommt sowie an türkische Staatsbürger vorsieht." 
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